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©rfettes Seculum! igt mill faft iederman,
Der Meifter-Sanger RIbft, par force cinTichter heiffen,
Ob ex dieReime gleidy aus NMeuffen und aus Preuffen
Sufammen betteln muf, :
1nd Faum cin cingigmabl den Opib angerochen.
S aber Flage didy, Apollo , thrdnend an,
Sy fyvene 1ber didy, fo lang id) fyrenen an,
a idy verfludye das, was duan mir gethan,.
o feuffse allemabl, (0 offt idy mit BVerdruf,
Giedencte, tvas du nadbftim Jotn su miv geforodyer.
D folt eint Tichter feyn!
+ e wdre idy dafiie cin armer Drefeher worden!
Dieg Handroerck triige mebr, als dev gecrdnte Orden;
Sum wenigfien fiellPidh des Nachts mein Kiipp Klapp cin.
©o aber mu idy fiets mit andern um die Wete,
€8 mag mein Pegafiis gleid) fchlaffen odex oachen,
Bald magre Avien, bald hungrige Sonntette,
Bald frumpffe Madrigal, bald lahyme Oben machen. i
Was midy am befftigften hierben beFranchet, ift,
Daf meine viele D o fchlecht belohnet mgb, :
€3 laft midh meine Sunft Faum Sall sum Brobdee lecken,
Wann unfer Banfe- Hitt, : ;
it feiner Gdnfe -Magd gefpickte Braten i,
i allen Berfen Fan ich Faum die Fevfen deckerr,
Ghrieh ich auch einenTagstoen Dusend Jedern fFumpff,
ann feder Handivercts-Mann in Golb und Seide prange,
So fudt bey mir dieHaut durch den gerviffnen Strumpf,
Dietveil das Gratial nidt biff aufs Flicken langt; .b
Warum 2 weil Carmina ynd Reime o gemein, : G |
%Btg %gm:%gﬁgﬁ fepn. i ——— ‘
ndem Hanng, Mertin, Thoms, und alle Bauer-Haches,
gt ollen Vetfe machen, 4 |
s unfie Dauern nachft die Nachricht eingegogen,
Daf unfie DI BLat nunmehy verforoden (e,
©p fafiten fie den Schluf, fie tolten einen Bogen Al
Mt Werferv angefillle, sum Jeichen ibrer Trew,
SIn Eprerbietigleit Derfelben uberveichen,
Wenn man Sie twiitde febn in Hochseit-Schmucke fiehn,
g@iid)tcr unfies Orths gab gleich den Stecken rum,
. 12Die ift der Nadybarfdhafft ibr woblbeFanntes Jeicyen,
©v offt fich felbige foll unter unfern Sinden |
_ Benfammen laffen finden,
“So offte pfleat alsdenn der Stecken vumgugehn.
Die Bauven frellten fich fo fort mit Hauffen cin,
Dee cine Fahm und hatt’ cin Peiffgen in dem Munde,
Mt Toback angefilllt, das twar siven Sollelang;
Der anbdre nagete, gleich cinem Fleifcher- Hunde,
A einem Runcken Brodt, viel harter als cin Stein,
nd einen Stickgen Kag, ber twie faul Ener fanct,
Hic Fahm der Dritte-Mann und feine Jugend mit,
Dietveil die Mutter gleich am Butter-Faffe fand,
Das eine war ein ©obn, den filhre ex bey der Hand/
Stoen Magvgen batten fichums Baters Half gefchlungen, )
Die ftaveeten von Teft und Schmupe um und um,
Es Flebte Speichel, 8-~ und Genfer auf den Badken %
Bif hinten in den Nacfen,




Dic Reitme mochten o, twie B feym, |
Seinlieberlic), fein leidyte, /
Denn da e fiedem Richer uberreichte,
Nabm fie einleichter Wind,
Und fiibyte fie gefchiwind,
€hnody cin Menfdh fie horte, laf undfah?
Wie Spreu, vor aller Augen weg.
Da fiel die Poefie in D+ =
1Ind B- - ftand toie Dafs von Drefden da.
Sulest Fam nodh ein alter Mann,

®ang voller Runseln und voll Falten, -
Bor Alter Fonteer Fein Glied mehr fFille halten,
Die Linde mufte ihm an fFatt der Stise fepn,
9In folche lehnte €t den Erummen Riickenans
Bey feinen viclen Jabren, ;
@ab body der Synabel nody ganssvotl, oie Jiegelfiein,
Die Nafe funcelte wic ein Saphicr,
O fdyon die Haarewei, die 2Anigen dunckel waven,
Er hatte cin verfchabtes Rockgen an, -
Dody guckt cin trocner Schelm gum Untevfutterfilr.
€ 500 aus iefer alten Hiille,
Nebft einer halb serbrodhnen BHrille
Cin viel be(chmiertes Blatt hevauf,
Davanf vielleicht {thon mandye Sauf
Die Folter-Banck
Gefunden haben modte, -
&3 toar in cinen alten Hader eingebunder,
D grenlich argniady alfen Kag fand,
Auf eldhen dicfe artge Seilen fundens

3 I

- @Rife dieFatfdbeit aller Drthen
S Shaten und in Worten
1 unfecn Seifen gav gement. :
§§ﬁ niemand iff, Das, was ev feheint, st fevit.
- ORie Fan fid nicht det faliche Wenfcy veritelleny
Sennt et dett andern fude su fallen.
fﬁ?ug %ﬁ{ftg)%r {grcg)% }% %onvbtefev Hencheley
nd Falfchbert qanblich frey,
Warum? Sie fdbetnen fehlimnt i hHodften Cead,
1nd find meiff in bee That. /

Dof rift diBand) im Gegenfose ci
Gcehreer Beautigam, diegdle deaut,
Die FHM der Himmel igo anvectraut,
St inder Shat, daswas fiefeyein su feyr, :
Man Ean 39t fill und fittiam Wefen, = -
sb@lgﬁ [,3%53,‘?““’;% al%gm W2 g
¢ eib 1ff fchon und fein, ey .
Die Stele noGvielmehr, dec Sugend Meifter-Stricke.
it graculiven i 1 diefen felfned Gliice.
Die Tichter horeten 20 veimen auf, ?
Die Flegel aberfiengen exft su sancken an,
Der Richter bradyte nun die Frage Auf di Bab: 3




She Nacyebarn fagt, welch Cavemen usiter allen

Guch ist, vevftebt Shrmid), am beftert hat acfallen?

RNun gieng dee Hencker [of, ¢ P

Fumult, Sefchresy und Steeit, ward iibergrof, / i

Ginjeder fchoubr, das feine tdr das befte, A 2 ams! ,/jr
11nd ginge anderen foi¢ Ambra Knoblaudy filr, £ C ST i Y
€5 feblete niche viel, die allsugroben Safre

Die wdren draber faft sum Handgemenge Fommen,

IBo fidy der Richter nicht der Sadyen angenommen,

Ervieffs . i § A At
30 Nachtbarn hoet, vevfebt ihe midy, weil ihe
OWeil iy, vevitedt ibe mich, niche einig wevden font,
L, und, vorfrebt ihe mid, niemand den andeens gonne.
Berfteht ihr mich, das Gtk und Chreu genieffen
DieBraut, veriteht the mid, mit BVevfen su beariifen.
o wave dif, verjieht midh nur, mein Rath,
3iv friigen diefes Wevet, verfteht ihe midy, audhvecht?
Berfeeht thr mich, fo wie das Bauer Syndicat,
Cin'm vechten Manne auf, wic alle find su fchledie
Hierstr, ob wir wobl fonft Ceeul-brave Leute feyn,

Die gange Nachtbarfchafft ging diefen Worfthlag cin,

Die angeficllte Wabl traff midy sum tngelicke

15 Schullze folte ich, an unfiee Dauven fatty

Durdy einmit Reimen angefiillfes Blatt

Das heutae Hodseit-Seft befingen,

Achy aber ady! mir feblet das Gefchice!

ey reime, aber wag? eg firdubet fidymein Kicl,

Sib tiche und finnenach! dodh lfpmmid)nicbt,gum Rel!

Das Wort ift bald suFurs, bald fwicderumsulang,

Bald mangeltdic Caeliar, bald fehle der rechte Klang,

St feyreil icy hocheefreut , it fireichicys oicder aus,

36t fehtoinget fich mein Geift bif auf den Helicon

Bald fall ich wiedevum surac ing Hodgeit-Haug,

Bald reim ich Tron, Lohn, Sobn, auf Copulation.

Bald fiely ich ornig anf, bald feke idy midy mwicde,

Bald (cherffe ich den Kiel, bald buse ich das Sichs,

Moy flieffen feine Sicbeg. g 3 ;

Hochverther SJrantigant, i wmseeemic nic,

Dafi miv fein Felix heut in dem Donate fiehf,

Und meine Pocfie o {hlecht von ftutten gebt. :

So vicles Woblergehi, als wir Dt wiinbdfchend bringen,

LAt fidh jo nimmeriache in enge Seilen singen.

Der Himmelfeegne EWC e neu verbunden Heren,

Und trenne alles 3eh, von dee beglicten €D,

Die Laft verehre C in Luft, den Schmers i SHerben.

10D tweil Fein IWott fidy mehr sum NReime mill beqoehmen, '

So nehme an deffen ittt dag gane A boe.

b Fomnet €l bamu%l, yva% @%@ gefallet, nebimen,
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	Bey dem Schmertzing - und Beneckendorffischen Hochzeits-Feste, Welches am 14. Novembr. Anno 1719. zu Kötitz in hohen Vergnügen vollzogen wurde, legeten ihren unterthänigen Glücks-Wunsch ab Die gesammten Einwohner zu Kalbitz und Malckewitz durch den dasigen Schultzen
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